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Begegnung
P. Bachmann

trägt, machte sich auf und überfiel den
ahnungslosen und bisher am
Filmgeschehen unbeteiligten Ferdinand.

Ehe er sich's versah, hatte er den
Kontrakt mit der Bellyn-Grimbart-Ge-
sellschaft in der Tasche I Einen
Vertrag, der ihn für die Dauer seines
Lebens was sage ich für die Dauer
des Tonfilmzeitalters überhaupt, an die

Firma fesselte, und demzufolge Bellyn
und Grimbart über den Jüngsten Tag
hinaus, noch im Jenseits tributär blieben.

Nafürlich unterschrieb Ferdinand
bedenkenlos, wer an seiner Stelle hätte
anders gehandelt! Natürlich

Und so sind wir Du und ich oder
mit anderen Worten wir alle, die wir zur
breiten Masse gezählt werden, seit je¬

nem unglückseligen Tag dazu verurteilt,
das klassische Profil des bedeutendsten
Filmhelden aller Zeiten täglich zu
bestaunen!

Seine hinreihende Seitenansicht leuchtet

uns von allen Litfaßsäulen,
Seifenpackungen, Kindernährmiffeln und
Modejournalen entgegen, und wir sind

ganz machtlos Albert Hochheimer
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